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Die Ententekommiſſion für das
Baltikum

Der Standpunkt des Generals Niſſel
ABO Von unterrichteter Seite wird uns geſchrieben

Die interalliierte Kommiſſion für das Baltikum hat am
11 dieſes Monats abends Berlin verlaſſen und iſt am 12
dieſes Monats in Königsberg eingetroffen Die Detache
mentsführer und der Stabschef der Awalowſchen Arm e
ſind aufgefordert worden zu einer Beſprechung in Tilſit
einzutreſſfen Die wütenden Angriffe der Letten die am
5 Nove,nber dieſes Jahres bei Bolderaa einſetzten
unterſtützt von dem Feuer der Ententekriegsſchiffe ſind auf
Befehl aus London und Paris zurückzuführen Jn den
Ententeländern verſprach man ſich von dieſem l ttiſchen An
griff einen durchſchlagenden Erfolg und hoffte
hierdurch die Aufgabe der Ententekommiſſion weſentlich zu
erleichtern Das ſpäte Eintrefſen der Ententekommiſſion
iſt daraz f zurückzuführen daß die Kommiſſion die Entwick
lung der Dinge abwarten wollte man rechnete auf einen
großen Sieg der Letten über die Weſtarmeee Als
dieſer große Sieg ausblieb entſchloß ſich die Kommiſſion
zur Abreiſe

General Niſſel der die Kommiſſion führt ſteht auf
folgendem Standpunkt Die Awalow Bermondtſche An
gelegenheit muß mit allen Mitteln und unter jeden Umſtän
den liquidiert werden Wenn die Entente ſich et was
vorgenommen habe ſo werde es durchgeſührt Jn welcher
Weiſe ſoll die Angelegenheit liquidiert werden Jn der
Weiſe daß Awolow Bermondt mit ſeinen Truppen d h
den rein ruſſiſchen Formationen an die Front des
Generals Jude nitſch zur Nordweſtarmee abtransportiert
wird Die früheren reichs deutſchen Formationen
haben nach Deutſchland zurückzukehren Die Frage ob die
dann allein zurückbleibenden Letten imſtande ſeien die
Bolſchewiſten abzuwehren und ſo furchtbares Unheil
dem Lande zu erſparen intereſſiert die Kommiſ
ſion nicht Die Kommiſſion hat ſich auch keine Gedanken
darüber gemacht ob die Letten in der Lage wären die bol
ſchewiſtiſche Flut aufzuhalten Genercl Niſſel der ein
äußerſt energiſcher Mann iſt iſt von einem leidenſchaftlichen
Haß gegen Deutſchland erfüllt und verfolgt einzig und allein
den Zweck zu verhindern daß Deutſche und Ruſ
ſen im Baltikum die Möglichkeit haben
arbeiten Den Deutſchen gegenüber vertritt Niſſel den
Standpunkt daß ſie ſich in jeder Beziehung den
Letten unterzuordnen und die Befehle der lettiſchen
Regierung zu erfüllen haben Falls dies von deutſchbal
tiſcher Seite nicht geſchieht ſo ſei es kein Unglück wenn die
Letten mit der Abſchlachtung der übriggebliercnen Reſte der
deutſchen Bevölkerung in Südlivland und Kurland ernſt
machen General NRiſſel iſt ſich ferner vollkommen deſſ n
bewußt daß an die Abſendung von Truppen aus den En
tenteländern ins Baltikum nicht zu denken iſt Warum
daran nicht zu dend n iſt darüber ſchweigt ſich General Niſſel
natürlich aus da er als glühender franzöſiſcher Chauviniſt
nicht den wirklichen Zuſtand ſeines Heimatlandes ſchildern
will und andererſeits als treuer Verbündeter auch nicht von
den in den übrigen Ententeländern herrſchenden Zuſtänden
ſprechen will

Niſſel ſpricht rufſiſch wenn auch mit ausgeſprochen
franzöſiſchem Alzent Der General hat längere Zeit in Ruß
land geweilt und hier den BVolſch wiſten ſeine Dienſte zum
Kampfe gegen die Deutſchen angeboten

Der ruſſiſche Fwölfſtundentag und die
deutſchen Kommuniſten

ABC Unſer Hinweis auf die Durchſührung der Ak
kordarbeit in ehe und auf den Befehl des
gentralen Vollzugsausſchuſſes der ruſſiſchen Sowjets der
die Einſührung einer zwölfſtündigen Arbeitszeit
anordnet iſt den kommuniſtiſchen Blättern in Deutſchland
natärlich ſehr unbequem Sie ſuchen die Maßnahmen der
ruſſiſchen Sowjetregi rung folgendermaßen zu entſchulrigen

Wenn die Arbeiterregierung Rußlands zu einer ſolchen
Maßnahme greiſen muhte ſo geſchah es um den Angriff
der geſamten kapitaliſtiſchen Welt einſchließlich Deutſchlands
erfolgreich ubwhren zu könnun Sie iſt dann eben eine
Maßnahme im Rahmen der geſamten Mobiliſation des
ruſſiſchen Proletariats für ſeinen Exiſtenzkampf Das
repolulionäre Proletariat Deutſchlands henn dieſe Maß
nahme nur begrüßen und es iſt dem ruſſiſchen Proletarict
zu dank verpflichtet denn ſie geſchieht im Jntereſſe der
proletariſchen Weltrevolution

An anderer Stelle haben wir die Klagen radikalſozigliſtiſcher Zeitgenoſſen über di hohen Steuern wir
die durch die Forderungen ſtädtiſcher Angeſtellten und Ar
beiter mit t waren Ebenſo wie dort die Maſſen
der Arbeiter wenig danach Page warum c ſo hohe
Steuern W ob für r inrichtungenoder für bürgerliche wie ſie dort die nackte u

gemeinſam zu

leitung und der Reichswehrminiſter Roske ihre Aufwärtung ge
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ſache der Steuererhöhung die auf ihren Geldbeutel drückt
ſich beſchweren ſo werden auch die Arbeiter wenn ſie 12
Stunden werden arbeiten müſſen nicht allzuviel Intereſſe
für die Gründe zeigen die zu dieſer Ausnützung der menſch
lichen Arbeitskraft wie ſie es immer nannten führten Der
gewöhnliche Arbeiter ſagt ſich Was nützt mir eine Räte
regierung die von mir um rſchwingliche Steuern und
12ſtündige Arbeitszeit verlangt Räte hin Räte her
verdiene zwar etwas mehr muß aber auch mehr Steuern
zahlen und die Lebensmittel werden immer teuerer 12 Stun
den Arbeitsz it iſt etwas was ich mir unter ſozialiſtiſchem
Regime nicht mehr gefallen zu laſſen brauche So wird
der Durchſchnittsarbeiter ſich ſagen und alle Begründung
ſolcher Maßnahmen mit dem Exiſtenz ampf eines Volkes
geg nüber dem Kapitalismus wird er für Phraſe halt n

Aber abgeſehen davon beſindet ſich denn nicht auch
das deutſche Volk in einem furchtbaren Exiſtenzkampf Jſt
es nicht eingekreiſt von Feinden die ſeine Wirtſchaft durch
die härteſt n Friedensbedingungen die man ſich denken kann
vollends zerſtören wollen Lie ihm ſo drückende ſinanziele
Friedensbedingungen auferlegten deß auf Generationen
hinaus ſelbſt bei angeſtrengteſter Arbeit eine Geſundung
ſeiner Lirtſchaft faſt unmöglich iſt Wäre da die Einfüh
rung des Aktordlohnes uns einer längeren Arbeitszeit ja
ſogar der Arbeit zwang nicht ebenſo gerechtfertigt wie in
Rußland Rein ſagen die Kommuniſten denn dieſer
Arbeitszwang käme nur dem Kapitalismus zugute zunächſt
dem deutſchen Kapitalismus und dann dem unſerer Feinde
Wenn der Arbeiter aber darüber nochdenkt wird er ſich
ſagen daß er unter dem kapitaliſtiſchen Syſtem zwar auch
hart arßeiten mußte wenn vielleicht auch nicht gerade
12 Stunden lang daß er aber dafür wenigſtens ſatt zu eſſen
hatte und womöglich ſorar dann und wann etwas zurück
legen konnt was ihm jett nicht leicht fallen wird Alſo
auch hier nichts als Phraſe

Aufhebung der kommuniſtiſchen Fentrale
für Mitteldeutſchland in Leipzig
Der Leipziger Polizei iſt nach den Z N N ein guter

Fang gelungen indem es ihr möglich war die in Leipzig
unterhaltene kommuniſtiſche Jenteale für Mit
teldeutſchland aufzuheben und die ſäm lichen im
Burean lagernden Papiere zu beſchlagnahmen Eine Reihe
Kommuniſten befinden ſich in Haft

Ueber dieſe Angelegenheit erfahren wir noch folgende
Einzelhciten Am Freitag wurden in Leipzig eine Anzahl
Perſonen wegen verbotener kommuniſtiſcher Betätigung feſt
genommen Dieſes führte zur Entdegung der kommu
niſtiſchen Zentrale für Leipzig und Mittelt eutſchland Auf
Grund der Feſtnahme wurden am Sonnabend in einem
zu Beiers Reſtaurant an der Hohe Straße im Südsviertel

ehörigen Raum Beſchlagnahmungen von kommuniſtiſchen
Flugblättern Aktenſtücken Kaſſenbüchern und Stempeln
vorgenommen Es ſtellte ſich ſpäter heraus daß man es hier
mit der kommuniſtiſchen Zentrale für Leipzig und Mittels
deutſchland zu tun hatte Jnwieweit den einzelnen ſeſtge
nommenen Perſonen ein Verſchulden beizumeſſen iſt muß
die eingeleilete Unterſuchung ergeben Tie Sichtung der be
ſchlagnahmten Schriftſtücke dürfte jedenfalls ein intereſſantes
Material zutage fördern

Koske und Hindenburg
WTB Berlin 16 November Drahtnachricht DiePoſt hat von einem Veſuch des Reichswehrminiſters Roske be m

Feld marſchall v Hindenburg in einer Form berich et als ob der
Miniſter wie ein läſtiger Biltſeller vom Feldmar chell empfangen
worden wäre Hierzu erfahren wir Als es feſtituend daß Feld
marſchall v Hindenvurg als Zeuge vor dem parlamentariſchen
Unterſuchu gsausſchuß erſcheinen werde iſt vom Reichswehr
miniſter um us elles getan worden was mös ich iſt um dem
Feld marſchall die Reiſe und den Aufenthalt in Berlin ſo vequem
wie möglich zu machen Es iſt ihm ein Salenwagen geſtellt
worden Für Verlin wurde ihm ein Auto zur Verfügung geſtellt
und ein Offizier zum Dienſt beim Feldmarſchall beordert worden
Der Feldmarſchall hat im Kriegsmiriſterium Beſuch gemocht
und darauf haben ihm Oberſt Reinhardt als Chef der Heeres

macht Das ws de Poſt über die Unterredung des Feld
mer challs mit dem Miniſter mit teilt iſt ſachlich unrichtig Zutreffend iſt aber daß der Feldmarſchaül ſich mit größ em Ittereſſe

über die Verhältniſſe in der Reichswehr erkundigte und gute ſach
verſtändige Ratſchläge über den weiteren Ausbau unſerer ger nen
Wehrmacht erteilt hat die ſeloſtverſtändlich ernſtliche Be
achtung finden

Aus dem Unterſuchungsausſchuß
WTB Berlin 16 November Drahtnachricht

Der parlamentariſche Unterſuchungsausſchuß hat heute die
an Generalfeldmarſchall v Hindenburg zu richtenden Fragen
formuliert Es wird von der Entſcheidung des General
fel marſchalls abhängen ob er dieſe Fragen in der Nach
mittagsſitzung des Montags oder erſt am Dienstag beant
worten will Am Montag vormittag wird der Unter
ſuchungsausſchuß in der Vernehmung des Staatsſekret ro
Dr Helfſerich fortfahren

Gegen de monarchiſtiſchen Kundgedungen
WTB Berlin 18 November Deahtrachricht Die Verh h wonarqhiſtiſchen
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Gegen die Zurückoehaltung der deutſchen Kriegs
ge angenen

WTB Berlin 16 November Drahtnachricht a
zehn aronen Verſammlungen die zulr2ich beſucht waren ver
einig e ſich heute die Bevslteranz G un drück

cht P o eſt zu erheben Segen die Zurakoehältung unſerer Ge
fagenen in Sräztreech u der großen Resnerlite ſeien nur
genannt Pro er Sa,ücking der Ubg Wels Lawerenz und
Dr Hugo r Schau pieter Moiſ,i Kittmelter Freiherr v
Lersner und Dornpredizer Dögring Jan den Verjamm
lungen wurden zwei Entſchli hungen angenommen Jn des
erſten Emſch iezunz welche durch Funkſpeuch an le Pö ker der
Welt gerig tet werden ſol wir geſagt d ber Oblrie Raz
ſeine Verpfl ch un zen nicht erfüllt habe 12 Monate nach Abe
ſchluß des Waffengillſtän es wartete die beurſchen Gefangenen
in Frankreich vergeblich auf die Veläanntazbe v s Datums ihres
Abtransporte Ein uer Winter bringe ben Gefangenen und
deren Ang hörigen den ſerlichen and örper ichen Zu ammen
bruch und Tob Trotzöem verlang vie franz iſ he Perſe dis
Zurackhaltung der Geſfangenen a Pf n2 und ber Oser e Rat
drohe mit 3Zwangsmi nahmen Das deutſche Polt fordere die
geſem e Menſchhet Auf ſich zu vereln gen z dem Ruf So
forrige Seimfſendung der öefangenen dieſes
Krieges Eine zwei e E tſchlichung verlongt ein energſches
Vorgehen der N tronnlveramſm ung für die Hermnbeförderung der
deuiſchen Eefngenen ſowie Anwerjung der Rezierznng an via
iench ris zu en ſenbenden Verireler daß fär de Zurückhaltung
der Gefangenen en chlie lich der Jn ern erten von Scapa Flo
alle Zwang m hnahmen ausgeſchloſſen ſind daß der Tranzporß
umgeend bezennen und mit der gröhtmögalichſten Beſchleunigung
beendet werden ſolle

Wann erfolgt der Austauſch der Ratiſikations
urkunden

WTB Amſterdam 16 November Drahtnachricht Dem
Allngemeen Ha delsblad zufolge teille Lloyd George in den Par
liamentarn Popers mit man hoffe daß der Austauſch der Ra i
fika ionsurkunden des Friedensvertrages mit Deutſchland vor
Ende dieſes Monats vor ſich grhen werde

Jmmer noch Eilenbahnun älle
WTB Berlin 16 November Drahtnachrich Am lich

Um 1 Uhr 16 Min nachmi z ags fuhr eine von Writzen nach Frank
furt fahrende Lokomo ivr bei Kilometer 8,10 zwiſchen den
Sta ionen Thöringswerder und Neu Trebbin auf den von Neu
Trebbin kommenden Güterzug 9512 infolge Ueberfahrens des auf
Bahnhof Thöringswerder Halt zeigenden Signals auf iide
Lokomotiven ſind ſtark beſchädigt Dieje ſowie 10 Wagen ſind
dabei in Brand geraten und entaleiſt Sechs Zugbeam e ſind ver
legt darunter drei erheblich

Polniſcheruſſſſches Gefangenenabkommen

WTB Rotterdam 16 November Drahtnachrich
Dailn SHerald erfährt aus Warſ hau non 9 d Mis daß das
polniſche Rote Kreuz ein Abkommen mit einer bolſchew ſtiſchen
Kommiſſion über die Befreiung der polniſchen Kriegsgefang nen
von den ruſſi chen Forls und Konzentrationslagern abgeſchloſſen

j hat Auch alle ruſſiſchen Krigsgefangenen werden von den Polen
freigelaſſen werden

Ein engliſch kelgiſcher Patroufllenkampf
WTB Amſterdam 16 November Drahtnachrich Wie

Daily Telegravh aus Brüſſel vom 15 d Mis meldet kam es in
der Nacht zum 15 d Mts in Charleroi zu einer Schiegzereö
zwiſchen einer engliſchen Patrouille und belgiſchen Soldaten wo
bei ein belaiſcher Soldat getötet wurde

Kmerika gegen die Bolſchewiſten
WTB London 16 November Drahtnach richt Am

Rewyork wird den Times berichtet daß das Sir atsebärtement
mitgeterlt hebe daß de amerikaniſche Regierung keinen Pro
jekt ihre Zuſtimmung geben werde welches irgend ein Entgegen
iommen gesen die bolſch wiſtiſche Regierung ins Auge faſſe
Im weiteren würden die Vereinigten Staaten nie nals an einer
Konferenz te lne men zu der Verrreler der Boa ſſchewiſten zuge
leſen würden Die Politik des Staatsdepartements beſteht darin
die von am r kaniſch en Cxzvorleuren eingegangenen Verpflichtur gen
mit erw ſiſchen Verdrauchsgewe ſchaften durchzuführen um die
nich bolſchewiſtiſchen Be riebe Rußlands mit Lebensmitteln und
Kle dung zu verſorgen

Die revolutionären Treibereien in Kew Pork
WTB Rewyork 16 Rov Drahtuachrich HapasDie Kammiſſon des Saales et welche e ne ne

die revoluticxären Tre bereien vorniinmt ließ Mer ens
der ſich als Voiſch fier der ruſſiſchen Sowijetrepuslik ängab und
die diplomati che Jmmunität ijpruchte ver ten Er ſoll ſich
geweigert haben vor der Un erſuchungskömmiſſon zu erſcheinen
die ihn vor ſich geladen hatte

Bombenattentat in Moskau
WXB Amſterdam 16 November Drahtnachricht Der

Telegraaf meldet aus London Der Verteidigungsgusſchuß in
Mo kau berichtet das dort am 4 d Mts ein Bombenan ſchlag
verübt wurde dem mehrere Perſonen tot oder verwundet zum
Opfer ſielen Der Ausſchuß beſchuldigt die Anarchiſten daß ſir

Anſchläge auf Sow etrußland orzaniſicr en Die Vokſchewiſten
veranſtalteten einen Angriff auf das Hanpfquartier der V
ſchwörer die hierbei das ganze GCebände in die Luft prengteg
Sämtliche Verſchwörer ſind umgekommen

Denikin räumt Klew

WTVv d mder DrahtnaLondeon 1 P



d Rnnunzio in Zara
WTB Amſterdam 16 November

Nach einem Telegramm der Zeitung Vera iſt Unnunzio in Zara
Drahtnachricht

gelandet

Feppelins Nhnungen

Ein Brief an Bethmann Hollweg
Müänchen 15 Nov Die in Nürnberg erſcheinende

Volkszeitung veröffentlicht einen Brief des Grafen Zeppelin
an Bethmann Hollweg der angeblich im Frühjahr 1916 ge
ſchrieben iſt

Der Brief zeigt den ritterlichen Grafen als einen Men
ſchen der von leidenſchaftlicher Sorge um das Vaterland
erfüllt war deſſen Jnhalt vor allem der damals in den
Pordergrund g ſtellten Forderung galt daß wir unſerem
Handel und dem Welthandel die Freiheit der Meere gewin
nen müßten Als unerläßliche Vorausſetzung des notwen
digen Angriffs zu unſerer Teilnahme an der Beherrſchung
der Meere verlangt der Graf den Beſitz der belgiſchen und
nord franzöſiſchen Küſte einſchließlich des Hafens von Breſt

Sin erhöhtes Jntereſſe gewinnt der Brief aber da wo
r ein Bild der Stimmungen gibt die ſich aus der Kriegs
lage im Frühjahr 1916 alſo in der Zeit die auch in den
Verhandlungen des Unterſuchungsausſchuſſes gegenwärtig
eine Rolle ſpielt den Kreiſen der Reichsleitung aufgedrängt
hatte Es heißt da

Jn Kreiſen die Ew Exzellenz naheſtehen wird die Gefahreiner weileren Dauer des Kr eges als o furchibar geſchildert daß
w Exzellenz es dem deutſchen Volke gegenüber nicht ver nt
worten könnte S M dem Kaiſer nicht die dringendſte Rolwendig
deit eines ſchnellen Friedensſchlufſes unter den nach der augen
icklichen Kriegeluge erreichbaren Bedingungen vorzuſtellen Es
wird namentlich angeführt daß wir 27 Millionen mehr als im
Frieden zu ernähren haben und daß die Arbeitskräfte zur Be
bauunng der von unſeren Truppen im Oſten beſetzten Geviete
Selche reiche Ernte liefern könnten fehlen weshalb der Aus
brumh einer Hungersvot drohe deren Vorl iufer die Unterernäh
rung ſich da und dorr bemerkbar mache Und es wird ferner be
Hanuptet die weitere Gefüährdung der neutralen Schiffe durch
unjere Unterſeeboote werde die Vereinigten Staaten von Amer ka
nur Kriegeertlärung gegen uns veranlafſen was den Entente
müächten M lionen an Geld für den Bedarf an Kriegsmateri I
und Lebensmitteln einbringe für uns aber die Wegnahme der in
Amerika liegenden deutſchen Schiffe und ein wohlausgerüſtetes
ſeindlches Hilfsheer von hunderitsuſend Mann uſw bedeuten
würde e übrigen Nentralen namentlich die Riederländer
würden ſich der Verein gten Staaten anſchließen

Solcher Verſtärkung der ſeindlichen Macht würden wir auf
die Dauer nicht widerſtehen können Wenn die Dinge ſo ſchlecht
liegen iſt unſer Da einskämpf verloren Denn wir können das
ans notwendige Kriegsziel nicht erreichen jetzt und nimmer
mehr

Eingangs des Briefes iſt noch eine Unterredung zwiſchen
Bethmann Hollweg und Admiral v Holtzendorff erwähnt
in der Bethmann Hollweg Zwrifel ausſpricht ob der Beſitz
der belgiſchen Küſte mit Zeebrüge eine genügend feſte
Stellung gegen England bieten würde um uns die Freiheit
der Hochſeeſchiffahrt zu ſichern Holtzendorff wollte dieſe
Zweifel z rſtreuen durch den Hinweis darauf daß unſere
UPBoote fortwährend durch den Kanal führen Bethmann
Hollweg drückte fedoch daraufhin die Befürchtung aus daß
die Engländer auch dieſe Durchfahrt zu hindern wiſſen wür
den Graf Zeppelin unterſtützte den Kanzler durch ſeine
Zweifel und gelangte eben von da aus zu der weitgehenden
Forderung auf die Erwerbung atlandiſchen Küſtenbeſitzes

Halle und Umgegend
Halle den 17 November 1919

LWorrübergehende völlige Einſtellung des ſtädtiſchen
Gaswerkes

Halle 16 November Durch WTVB wurde geſtern bekannt
gegeben daß zur Auffüllung der Vorräte der Eiſenbahnen an
Dienſtlohle in den nächſten Tagen die Eiſenbahnen an allererſter
Stelle mit Kohle beliefert werden ſollen Bei der in den letz en
Tagen wieder außerordentlich ſchlechten Verſorgung der Gaswerks
betriebe bedeutet das ſehr wahrſcheinlich die nahezu völlige Ein

ſtellung der Kohlenver ſorgung der Gaswerke Da dieſe ohnehin
nur auf wenige Tage berechnete Vorräte beſitzen andererſeits in
folge des ſtarken Schneefalles die Heranbrinaung der bereits unter
weas befindlichen Kohle unſicher geworden iſt ſo wird mit einer
vorübergehenden völligen Einſtellung des Betriebes auch des
Städtiſchen Gaswerkes in den nächſten Tagen gerechnet werden

müſſen

Erlebniſſe in Deutſch Buinea währenö der Kriegszeit

Ko lonialverein und Verein für Erdkunde
Zum erſten Male nach dem Krieg hatte der Halliſche Kolo

riulverein ſeine Mitglieder ſowie diejenigen des Sächſ Thürin
giſchen Vereins für Erdtunde zu Halle zu einer Sivung einge
laden Jn der Eröſinungsanſprache legte der Vorſitzende Ge
heimret Ulrichs die Ereigniſſe klar die zu dem Verluſt un
jerer Kolonien führten Er bedauerte den Verluſt ſehr da das
Deutſche Reich ſo ganz auf ein Kolonialreich angewie en war
Die Vorſtandswahl hatte folgendes Ergebn s 1 Vor itzender
zrof Dr A Schenck ſtellv Vorſitzender Fabrikbeſitzer E

Weife 1 Schriftſührer Vankier Rob Somburg, ſtellv
Schriftführer Facharzt Dr Jaehne Die beiden Rechnungs
führer Kau mann R Krauſe und Generalagent M Augu
ſt i n wurden wiedergewählt An Stelle dreier ausſcheidender
Mitglieder des Beirats wurden neu gewählt Geh Sanitätsrat
Dr Ulrichs Prof Dr Hertzberg und Kaufmann 5H von

acsobs In Anerkennung ſeiner Verd enſte um den Verein
wurde der bisherige 1 Vorſigende Geh Rat Ulrichs zum Ehrenvorſitenden ernannt Herr Prof Dr Schenck wies auf die neuen
Ziele des Vereins hin die Wiedererlangung unſerer Kolonien
und die deutſche Auswanderung nach Südamerika

Jm wiſſenſchaftlichen Teil hielt jodann Herr Privatdozent
Dr Thurnwaldt einen Lichtbildervortrag über ſeine Er
leb niſſe in Deutſch Reu Guinea während der
Kriegszeit Das Intereſſe für die Kolonien hat in Deutſch
land ſehr ſrät eingeſetzt Obwohl das Deutſche Reich ſchon jahr
zehntelang Kolonien beſeſſen hat iſt für große Teile un eres
Solkes die Bedeutung der Kolonien für das Mutterland erſt im
letzten Jahrzehnt ja für viele erſt im Augenblick der Wegnahme
ar geworden Deutſchland nahm in bezug auf ſeinen Koloen al
beſitz eine gans beſenders ungünſtige Stellung ein Zu dem
Mangel an Kolonien kam noch die Unentwideltheit ihrer Be
wohner Die deutſchen Kolonien waren zwar vor dem Krieg
och nicht s ergiabig wie diezjenigen e ſchon jahrbundertelong
unter der Kontrolle europäil Staaten ſtanden Ungeheuer
Dlet und anſtrengende unſere Kolsnien ſoweit
zeorht daß wir halb di ernten konnten Das wird
un nicht der Fal ſein Unſere Feinde finden ein kult viertesAolonmalteich vor Wenn ar
die dentiche Kultur in den Koloniolgebieten herabwürdigten 9

die Engländer in den Zeitungen

erkennen doch gerade hre eignen Landsleute unſere rutturelle
Tätigkeit daſelbſt an

Redner befand ſich bei Kriegsausbruch auf Neu Guinea um
das Gebiet des Auguſtaſtromes zu erforſchen Seine beiden Lager
wurden Anfang Januar 1915 von den britiſch auſtraliſchen Truppen
zerſtört ein Teil ſeiner Begleiter gefangen genommen Der
deutſche Gouverneur konnte einen recht günſtigen Kapitulations
vertrag mit den Engländern ſchließen wonach alle im Dienſt der
Regierung tät gen Deutſchen in ihre Heimat zurückkehren konnten
Redner wurde von den Engländern lange Zeit gefangen ge
halten dann aber mit Hilfe des Kolonialamtes befreit Ohne
Papiere wurde er ſodann nach Amerika befördert wo er bis zum
Eintritt Amerikas in den Weltkrieg bleiben mußte Einen großen
Teil ſeiner wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe mußte er leider in
Amerika und NeuGuinea zurücklaſſen

An der Hand einer großen Anzahl ſchön gelungener Licht
bilder konnte Redner einen hübſchen Ueberblick über ſein bereiſtss
Gebiet geben Die Dörjer liegen größtenteils auf den erhöhten
Flußufern da ſich im Hinterland weite unpaſſierbare Sümpfe
nach Norden zu große Prär egebiete ausdehnen Nur wenige
Wege führen durch die Sagopalmenwälder Die Bevölkerung
kann in zwei Teile geteilt werden eine Der und eine öſt
liche Hälſte Die weſtlichen Einwohner zeichnen ſich durch tleinen
Wuchs Arbeitswilligkeit und Jntell genz aus Eine Anzahl
Bilder machte uns mit der Kultur der Eingeborenen t

AAA

Der Arbeitsmarkt in der Provinz Sachſen und Anhalt
im Monat Oktober

Die Zentralauskunfteſtelle Sachſen Anhal ſchreibt uns Das
Einſetzen ungünſtiger Witterung hat nachteilig auf die Lage des
Arbeilsmarctes einperirkt Bisher macht ſich das allerdings nur
in den Großſtädten bemerkbar e Zahlen der unterſtützten Er
werbsloſen ſind inſolge der jetzt faſt überall durchgeſführten ſtraf
feren Handhabung der Crwerbsloſenfürſorge kein getreues Spie
gelbild der geſamten Arbeitsloſigkeit mehr Die Zahl der Un
terſtüttten betrug an 31 10 19 gegen den 30 9 19 in den Re
gierungsbegirken Magreburg 2469 2049 Merſeburg 176 186
Erfurt 1351 1736 und in Anhalt 46 12

In der Landwirtſchaft iſt die Kartoſfelernte bis auf
wenige Reſ beendet cllzugroße Arbeiterſchwier gkeiten ſind da
bei nicht auſgerreten in einzelnen Notſällen konnte die Zentral
auskunſtsſtelle ſelbſt mit deutſchen Wanderarbeitern aushelfen
Zur Rübenerntz werden ausländiſche Arbeitskräfte genommen
ſoviel ihrer zu haben ſind Die Zuckerfabriken haben Mitie
Oktober die Kampagne aufgenommen auch hier wurde der Ar
be terbedarf teils durch einheimi,che Erwerbsloſe die ſich in gro
her Zahl dafür hatten vormerken laſfen teils durch deutſche Wan
derarbeiter ohne Schwierigkeiten gedeckt Die Vermittlung in
den Bergbau erfuhr eine erfreuliche Belebung beſonders bei
den Arbeitsamtern Magdecburg Halle und Erfurt

Der Beſchärigungsgrad Aufträge in der Jnduſtrie war
faſt durchweg ſehr gut doch traten inſolge der ungünſtigen Koh
lenlage mehrfach behbenkliche Steckungen ein Die Melallinduſtrie
iſt mit Auſträgen reichlich verſehen indes werden durch Entlaſ
ſungen in einzelnen Firmen beſonders in Magdeburg immer

ieder neue Facharbeiter dem Arbeitsmarkt zugeſführt Auch die
Holzinduſtrie und die chemiſchen Fabriken ſind nach
wie vor zut beſchäſtigt Jmn Baugewerbe war faſt an allen
Orten bis gegen Ende des Monats reichliche Arbeitsgelegenheit
Jn der im allgemeinen ſtark beſchäftigten Lederinduſtrie
gaben dic hohen Materialpreiſe mitunter zu örtl ſchen Stockungen
Anlaß Die größeren Fabriken der Textilbranche in Nord
hau en Mühlhauſen und Langen alza haben jetzt faſt alle die
Arbeit wieder aufgenommen wodurch die Erwerbsloſigkeit an
dieſen Orten ſtark herabſank Ein ähnliches Bild bietet die
Tabakinduſtrie die nach Eingang von Rohſtoffen ihre
früheren Arbeitskräfte meiſt wieder einſtellen konnte Die Ar
beitsloſigkeit unter den Druchern und Setzern beſſert 23
allmählich während für Bäcker und Fleiſcher immer no
nicht genügend Beſchäftigung vorliegt Nach Schneidern iſt
wieder ſtarle Nachfrage der kein entſprechendes Angebot ent
gegenſtekt Jm Handelsgewerbe hat ſich in Magdeburg
die Lage ganz erheblich gebeſſert während in Halle die Stellungs
loſen zunahmen

Streiks traten beſonders im Holzbearbeitungsgewerbe auf
ſo in Halle Halberſtadt und Nordhauſen Jn Suhl endigte ein
mehrwöchentlicher Metallarbeiterſtreik mit einer Einigung durch
die die Akkordarbeit wieder eingeführt wurde

Durch Einſtellung oder Einſchränkung mili
täriſcher Betriebe wurde beſonders der Arbeitsmarkt in
Magdeburg wieder ſtark belaſtet Halle erhielt ſtarken Andrang
von Flüchtlingen darunter auch viele aus Berlin abge
ſchobene Oſtdeutſche aus den abzutretenden Gebieten

e rProvinzial Nachrichten
Schlopau 16 November Dem Sberin rek

tor Jerome Ziegler hier iſt von der Landwirtſchafts
kammer für 27 jährige Täligteit auf dem Rittergute Collen
bey und Schropau die Suſſe Tafel für Verdienite um
die Landwirtſchaft verliehen worden

Deſjſau 16 Nov Anhalts neuer Miniſterial
direkt or Ceh Regierungsrat Kurt Müller bisher vor
tragender Rat beim anhaltiſchen Stäaatsrat in Angelegenheiten
der allgemeinen Stogatsverwaltung wird demnächſt ſeine Er
nennung zum Miniſterialdirektor erhalten

Magdeburg 16 November Eine furchtbare
Familientragödie hat ſich hier abgeſpielt Dort hat der
Feinmechaniker Frickkuß aus Eiferſucht ſeine Frau rund
ſeine drei Kinder ermordet Vor der Tat betäubte er ſeine
Frau mit einem Schlaftruntk und erhängte ſie dann
Auf die ul iche Weiſe brachte er zwei ſeiner Kinder im
Alter von vier und neun Johren ums Leben Das jüngſte
Kind im Alter von zwei We ten ertränlte er in der Bade
wanne Der Täter ſaß bei jeiner Verhaftung in der Küche
ſeiner Wohnung

Aſchersleben 13 Nov Das Köonſiſtorium
zu Magdeburg hat Herrn Köhler Edardt zum Domorganiſten
in Magdeburg gewälhlt Köhler Eckacd wird vorausſicht
lich zum 1 Januar als Nachfolger on Proſeſſor Forchhain
mer das neue Amt antreren

Vermiſchtes

Die Ehe Steher von Hannover
Jn andern Städten ſtand die Mutter

artozfel Heringe und Butter
Doch in Hannober ei verdammt
Da ſteht man jogar Standesamt
Um Frau und Mutter ſchnell zu werden
Das Auto raſt mit dreisig Pſerden
Die Men,chenſchlange reckt in Länge
Sich Hinten ran ſchreit s im Gedränge
Manch Jüngling mogeit frech ſich vor
Schon ſchallt es Schiebung an ſein Ohr
Wer zuerſt kommt der mahlt zuerſt
Man öhnt Wenn du nur ſchon dran wärßl

hilft kein Vitten Droden Toben
e

Hb Kammuniß hier Ordnung eld

Manch Bräutigam ſagt ſich Zieh Leine
An der Hannover liegt Die Kleine

Die Schlange meint So warte dochWie Samt ſanft iſt das Eheioch

Wenn s ſpäter dann doch härter ward
So liegt das eben in der Art
Und Großrapa mit Na eſchnäuzen
Erzählt Das war im Jahre neunzehn
Da ſtand ich in Hannover Trauungl

Der Enkel hört es voll Erbauung
Fleußt über ob der Lippe Rand
Drum heißt es wohl Eheſtand Sperber

duſtrie Die Geſellſchaft hat neuerdings in Wiesbaden das be
kannte Kur und Badhaus Kölni
in der ausgeſprochenen Abficht dieſes Haus ihren Mitgliedern für
Kurzwecke zur Verfügung zu ſtellen Das Haus iſt hierfür be

ein eigenes Badhaus verfügt ſo daß die Bäder im Hauſe ge
nommen werden können Es kann daher auch für eine Winter
kur empfohlen werden Die Wiesbadener Kur iſt bekanntlich
vorzüglich wirlſam bei Rheumatismus Gcht Katarrhen aller

Verletzungen worauf die Kriegs verletzten vor allem hin
gewieſen ſeien Aufnahmeberechtigt ſind alle Mitglieder der
Geſellſchaft ſowie die Angeſtellten der angeſchloſſenen Firmen
Für bedürf ige Kriegste lnehmer aus Handel und Jndufttrie ſtehen
einige Freiſtellen zur Verfügung Wiesbaden liegt im beſetzten
Gebiet jedoch iſt die Einreiſeerlagubnis un,chwer zu erlangen
Anfragen ſind an die Hauptgeſchäftsſtelle der Geſellſchaft in
Wiesbaden zu richten

vwöwjw xmW

handel Gewerbe und verkehr
Zahlung der Zölle in Gold Das Aufgeld erhöht ſich für die

in der Vorwoche 590 Proz
Pol niſche Holzverkäufe Aus einer amtlichen polniſchen Aus

ſaſſung geht hervor daß de Warſchauer Regierung große Mengen
Bauholz verkaufen möchte Bei dem erſten Los ſchlagreiſer
Wälder handelt es ſich um etwa 15 Millionen Kubikmeter Für
ausländiſche Käufer bietet ſich außerdem noch Gelegenheit Hölzer
jeder Art auch aus polniſchem Privatbeſitz zu erwerben
endgültigen Kontrakte ſollen in Warſchau abgeſchloſſen werden

Weitere Aufnahme des Zin endienſtes in Ungarn
die ungariſchen Ban en ſe nerzeit beſchloſſen hatten den Zinſen
dienſt auf ihre von ihnen ausgegebenen eigenen Papiere Bank
obligationen u dergl wieder aufsunehmen werden neuerdings
wie der Deutſch Oeſterreichiſch Ungariſche Wirtſchaftsverband in
Berlin mitteilt auch allgemein Zinſen auf alle Pfandbriefe und
Kommunalobligationen gezahlt bei denen die Stücke in Kronen
währung ausgeſtellt ſind Ueber die Zinszahlung für die ſtaat
lichen Anleihen ſchweben noch Verhandlungen Intereſſenten
erfahren näheres bei der Geſchäftsſtelle des Deutſch Oeſterreichiſch
Ungariſchen Wirtſchaftsverbandes Ungariſche Abteilung Berlin
W 35 Am Karlsbad 16

Archimedes Akt Geſ für Stahl und Eiſeninduſtrie in
Berlin Im abgelaufenen Geſchäftsjahre wurde ein Rohgewinn
von 3,46 i V 2,43 Will Mark erzielt Bei 0,20 0,32 MillWark Abſchreibungen verbleibt ein Ueberſchuß von 0,84 1,24
Mill Mark aus dem eine Dipidende von 15 25 Prozent ver
teilt werden ſoll
74 60 Materialien 2,97 2,71 Kreditoren 4,16 3,57 Mill

ar

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Die Ligaſpiele im Saalekreis fielen infolge des Schnee

wetters aus

Gewinn Auszug
der

14 Preuss Sückd 240 Preuss Klassen J otterſe
Klasse 8 Ziehungetag 14 November 1919

Auf jede gorogene Kummer sind zwei gleich hohe Gewlane gefallen
und zwar je einer zu die ese gleicher Sommer in den deiden

Ahtellangen l und U
m n

Ohne Gewähr Nachdruek verdoten
in der Vormitiagszichung wurden Gewinne üder 340 Mark gezogen

2 Gewinne n 30000 M 2323857
3 Gewinne zu 156000 M 156318
2 Gewinne ru 10000 M 144539
8 Gewinne zu 5900 M 34593 64938 130027 185522
35 Gewinne zu 2000 M 2638 10365 133183 24534 35934 50906

1c1621 105305 108073 122215 137159 139300 142756 1435223 149837
152076 160101 165310 171457 172267 1765953 177352 179318 1098014
168333 205882 207950 217296 221225 223524 2275765 229435

154 Gewinne zum 1000 M 1542 3695 4527 5373 6383 12858 13943
16017 24150 31539 32194 33575 33756 41777 44741 51415 51909 53224
60040 66269 6976839 75061 76471 9605 79550 82142 856043 94580 96212
98913 99344 103173 107202 107374 108553 110437 1119e7 115023
113686 116054 116167 117475 119530 120345 122035 129134 130127
135698 135782 130390 142306 143094 14533 152593 153454 155378
155605 157718 137447 155933 167620 153301 153706 159523 172352
180043 133415 133426 185130 159932 1905995 191 447 194997 195845
195357 195928 210953 215144 221769 272234 223090 229345

192 Gewinne zu 500 M 3038 11546 17580 13909 20543 21105 21328
24424 27106 30069 33776 35559 37271 33401 417391 42335 453783 45567
47253 51299 55521 655155 69197 72052 73535 77525 77939 ,73394 81794

Ein Wiesbdadener KurHeim der Deutſchen Geſellſchaft für
Kaufmänns Erholungsheime Ferienheime für Handel und Jn

Woche vom 16 bis 22 November einſchließlich auf 690 Proz

Alle

Nachdem

er Hof übernommen

ſonders geeignet da es über eigene kräftige Thermalquellen und

Art und bei der Nachbehandlung von Knochen und ſonſtigen

Die Außsenſtände betragen nach der Bilanz

54926 623517 683525 71720 73016 732359 73971 87541 87858 90773 93317

83396 55035
10s225
135143
149061
152576
174580
212789
230751

in der

112190
133332
150152
164419
130015
214379

114190
133329
151561

168252
133957
217458

223260 233592

Narhmitiageeiehong wurden Gewinne ber 240

117089
132331

152271
157282

191339
219071

113057 122240
132704 141133
154547 155434
183339 169434
195719 199944
221950 221111

2 Gewinne ev 15000 M 143171
4 Hewinne zu 10000 M 10531 24056
2 Gewinne ru s000 M 94649

s6909 91252 94045 95524 95395 952 95
123428

142592
157309
173277

2039259

222362

105025
175162

142907
157793
173315

294424
226666

105137
134155
147933
161343
172591
208132
2300ss

Mark gerogen

82 Gewinne zu 3000 M 3719 5457 5717 14235 13305 701609 327
416590 493823 525758 55112 56973 64354 76431 91532 94393 103057 109032

174197 141555 159159 1542995 159207 160759 1657699 9
174c52 179535 135592 1092516 1932519
221713 225133 22s135 225354 223901

124 Gewinne v 1000 M 796

179
200305 200492 203511 214184

3120 3507 7135 7550 53506 11434
20067 214639 357565 35154 40479 42330 441 43 44719 48533 52202 53190
63243 657674 67960 69398 72144 72146 73224 50432 83597 93449 93558

133922 134750 135129 135290 144004
1518550 151734 156552 167022 1636038 170372 172505
177615 182575 185053 187994 190592 192561 201176 210135 212010
216341 229925

197

223 Gewinne an 500 M 16s 8742
11204 11056 14200 17682 2002e 20365
41402 45437 47187 50773 52734 55134
71525 75152 78176 768908 79244 e 1509

197393 119999 1252156

225207 229434 230341 230857
4233 6280 109029 10444 19344

452 21076 21391 22237 22053
53759 57331 62325 61734 70875
s4701 65094 55425 55345 52433

175074

85912 89954 93990 93457 91564 97720 190712 199725 103230
112123
75
140338
16854
197599
20123

e naa

118323
19

140953
135585

137792
294913
217036

114096
1 2209
141616b
19q340
299770

219611

Verantwortlich für den voli
örtlichen Teil ſür Provengialna
Vrinkmann
Mieſqhhnetr,
S Karl v

füFeulleton

a er für

115392
137392
143554
171559

1212
207927

219761

117711
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151505
176770
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2050 453

222434

12121
137534
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174795

193319
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127095
122230
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2909
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123439
132370
153345
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230006
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